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DAS VORWORT ZUM MONAT JULI  
 

 

Liebe Pilgerinnen und Pilger,  

Pilgerinnen und Pilger?! – Fühlen Sie 
sich mit dieser Anrede denn über-
haupt angesprochen? Nein? - Sollten 
Sie aber, nicht nur, wenn Sie sich in 
diesen Sommermonaten auf den 
Weg machen um einige Kilometer 
auf dem Jakobsweg zurückzulegen 
oder wenn Sie bei unserer Fußwall-
fahrt teilnehmen. So meint es jeden-
falls das Zweite Vatikanische Konzil, 
wenn es, insbesondere in der Konsti-
tution Lumen Gentium, von der Kir-
che als einem pilgernden Gottesvolk 
spricht.  

Als pilgerndes Gottesvolk unterwegs 
zu sein hat gerade auch in unserer 
Zeit des kirchlichen Umbruchs große 
Bedeutung erlangt. Unterwegs zu 
sein bedeutet, es sich nicht im alt-
bewährten bequem zu machen. Es 
gilt, wie ein Pilger aufzubrechen, 
manch steilen, steinigen Hügel zu 
überwinden, manch trostloses Tal zu 
durchschreiten. Das Ziel am Ende 
des Weges, das der Pilger immer fest 
im Blick behält, ist Ansporn und Mo-
tivation, so manche Unannehmlich-
keiten in Kauf zu nehmen. Das kann 
für uns bedeuten, auch in unserer 
Seelsorgeeinheit, dass ich mich nicht 
nur geistig auf Neuerungen einlas-
sen muss, sondern dass ich mich, 
wie ein Pilger, tatsächlich auch ein-
mal auf den Weg machen muss, um 

vielleicht eine Hl. Messe in einer 
anderen Gemeinde mitzufeiern, weil 
in meiner Gemeinde an diesem Fei-
ertag keine Eucharistie stattfinden 
kann.  

Pilger zu sein bedeutet schließlich 
nicht, sich auf den Weg zu machen 
um möglichst schnell und bequem 
am Ziel anzukommen. Der Pilger 
empfinden gerade in der körperli-
chen Anstrengung, im Erleben neuer 
Orte und der Natur Momente der 
Gottesbegegnung. Er erlebt ganz 
bewusst neu, nicht nur als Mensch 
zu sich und seinem Schöpfer zu fin-
den, sondern er erlebt in der Begeg-
nung auch Teil einer Gemeinschaft, 
des Gottesvolkes zu sein. 

Zeiten, die Aufbrüche – geistige, 
aber auch physische – erfordern, 
sind immer auch eine Chance, sich 
neu auf das Ziel unserer irdischen 
Pilgerschaft als Volk Gottes auszu-
richten. Angebote, wie unsere Fuß-
wallfahrt am 9. Juli 2017 sollen uns 
dabei helfen und das Selbstver-
ständnis, gemeinsam als Volk Gottes 
unterwegs zu sein, stärken. Ich wün-
sche Ihnen viel Freude und Segen 
beim Entdecken Ihres Pilgerwegs als 
Teil des Gottesvolkes. 

Ihr Diakon Christian Sych                                               



GOTTESDIENSTE IN UNSERER SEELSORGEEINHEIT 

 

13. Sonntag im Jahreskreis  L1: 2 Kön, 4.8-11-14-16a / L2: Röm 6, 3-48-

11 / Ev: Mt 10, 37-42 

Er nicht sein Kreuz auf sich nimmt, ist mei-

ner nicht würdig. Wer Euch aufnimmt, 

nimmt mich auf. 

Kollekte für den Papst – Peterspfennig 

Samstag 01. Juli   

St. Aegidius 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

anschl. Beichte 

Sonntag 02. Juli   

St. Bartholomäus   9.00 

18.30 

Eucharistiefeier 

Ökum. Abendgebet – gestaltet vom  

Kirchenchor (Dreifaltigkeitskirche) 

Herz Jesu 10.30  Familiengottesdienst 
-musikalisch mitgestaltet von Cantiamo- 

St. Peter 

Patrozinium  

10.30  Festgottesdienst – mit Kinderkatechese –  

– mit Ministrantenaufnahme –  
 –musikalisch gestaltet von Pankratius  

Ensemble, Eppingen u. Orchester:  

„Spatzenmesse“ von W.A. Mozart –  

anschl. Mittagessen und Unterhaltung  

St. Laurentius 17.15 

18.00 

Rosenkranz für  Verstorbene 

Eucharistiefeier 

Dienstag 04. Juli   

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 05. Juli  

St. Laurentius 9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag 06. Juli  

Herz Jesu 16.00  Wort-Gottes-Feier im Dr. U.-Schirmer-Haus 
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St. Laurentius 16.00 
18.00 

Eucharistiefeier im Seniorenheim 
Rosenkranz für geistliche  Berufe 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 07. Juli Herz-Jesu-Freitag  
Herz Jesu 17.30  

18.00 
Rosenkranz 
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

14. Sonntag im Jahreskreis  L1: Sach 9,9-10 / L2: Röm 8, 9-11-13 /  
Ev: Mt 11, 25-30 
Ich bin gütig und von Herzen demütig. 
 

Samstag  08. Juli  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier am Vorabend  
 

St. Bartholomäus 18.00 Ökum. Gottesdienst  von AGV  
auf dem Waldfestplatz 

Sonntag  09. Juli  

St. Peter  
  9.00 
 
15.30 

Fußwallfahrt der SE  
Laudes, St. Peter Gauangelloch 
mitgestaltet von der Schola 
Hl. Messe, St. Michael Wiesenbach  

St. Aegidius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Laurentius   9.45 
10.30 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier mit Kinderkatechese 
„Die Sonntagskinder” 

Herz Jesu 10.30  
12.00  

Eucharistiefeier – mit Kinderkatechese –  
Tauffeier für Franziska Nickler und  
Amelie Prevedel  

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Montag  10. Juli   

St. Bartholomäus 16.00 Wort-Gottes-Feier im Domizil-am Leimbach 

St. Laurentius 18.30 Frauengebet 

Dienstag 11. Juli  Hl. Benedikt von Nursia, Schutzpatron 
Europas  

St. Aegidius 16.00 Wort-Gottes-Feier im Generationen-
Zentrum 

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  
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Mittwoch 12. Juli   

St. Laurentius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

Donnerstag  13. Juli   

Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier in der Residenz pro seniore 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag 14. Juli   

Herz Jesu 17.30  
18.00 

Rosenkranz 
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

15. Sonntag im Jahreskreis L1: Jes 55, 10-11 / L2: Röm 8, 18-23 /  
Ev: Mt 13, 1-23 
Ein Sämann ging aufs Feld, um zu säen. 
 

Samstag 15. Juli  Seliger Bernhard, Markgraf von Baden, 
Landespatron  

St. Laurentius 17.15 
18.00 

Rosenkranz für Verstorbene 
Eucharistiefeier am Vorabend 

Sonntag  16. Juli   

St. Peter   9.00 Eucharistiefeier  

St. Aegidius 10.30  Familiengottesdienst  

St. Bartholomäus 10.30 
 

Eucharistiefeier als Abschlussgottesdienst 
des Kindergarten St. Elisabeth 
anschließend Pfarrfest rund um die Dreifal-
tigkeitskirche und Gemeindezentrum 

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier 

Montag 17. Juli   

St. Bartholomäus 15.30 Wort-Gottes-Feier im Pflegeheim, Jahnstr.  

Dienstag  18. Juli   

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 19. Juli   

St. Laurentius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Aegidius 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier mit Dank anlässlich der  
Goldenen Hochzeit des Jubelpaares 
Christa und Hans Schwegmann  
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Donnerstag 20. Juli   

Herz Jesu   8.15 
 
10.15 
 
14.30 

Ök. Gottesdienst zum Schuljahresende der 
Turmschule – Klassenstufen 1+2  
Ök. Gottesdienst zum Schuljahresende der 
Turmschule – Klassenstufen 3+4 
Eucharistiefeier der Senioren 
im Mauritiushaus 

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag  21. Juli   
Herz Jesu 17.30  

18.00 
Rosenkranz 
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

St. Bartholomäus 19.30 Taizé-Gebet (Dreifaltigkeitskirche) 

16. Sonntag im Jahreskreis  L1: Weish 12, 13,16-19 / L2: Röm 8, 26-27 / 
Ev:  Mt 13, 24-43  
Laßt beides wachsen bis zur Ernte. 
 

Samstag 22. Juli Hl. Maria Magdalena  
Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  

- mit Aufnahme der neuen Ministranten  
und Erteilung des Reisesegens-  

Sonntag 23. Juli   

St. Peter   9.00  Eucharistiefeier  

Herz Jesu 10.00  Ök. Gottesdienst zum Sommerfest 
im Dr. Ulla-Schirmer-Haus  

St. Aegidius 10.30 
gleichz. 

Eucharistiefeier 
Kindergottesdienst im Max.-Kolbe-Haus 

St. Laurentius 

Patrozinium  
10.30 
  

 Eucharistiefeier 
-musikalisch mitgestaltet vom Kirchenchor- 
- mit Verabschiedung von Henning  Polzer- 
im Anschluss geselliges Beisammensein im 
Laurentiusgarten 

St. Bartholomäus 18.00 Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Montag 24. Juli   

St. Aegidius   8.00 
 
 

Ök. Abschlussgottesdienst der Geschwis-
ter-Scholl-Werkrealschule  
in der Ev. Dreifaltigkeitskirche St. Ilgen 
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11.45 Ök. Abschlussgottesdienst der Grundschule 
Klasse 1 und 2 in der St. Aegidius-Kirche 

St. Laurentius     
 
  8.45  
  9.45  

Ökum. Schuljahresabschlussgottesdienst 
in der Evangelischen Kirche 
Klassen 3 und 4 
Klassen 1 und 2 

Dienstag 25. Juli  Hl. Jakobus, Apostel  
St. Bartholomäus   7.45 Abschlussgottesdienst 4. Klasse Theodor-

Heuss-Grundschule  (alte Kirche)  

St. Peter 18.00 Eucharistiefeier  

Mittwoch 26. Juli   

St. Aegidius   8.00 
 
17.30 
18.00 

Ök. Abschlussgottesdienst der Grundschule 
Klasse3 und 4 in der St. Aegidius-Kirche 
Rosenkranz 
Eucharistiefeier 

St. Laurentius   9.00 Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus   9.20 Abschlussgottesdienst – Friedrich-Ebert-
Gymnasium (Dreifaltigkeitskirche) 

St. Peter 11.15 Ök. Gottesdienst zum Schuljahresende  
der Schlossbergschule  

Donnerstag 27. Juli   
Herz Jesu 16.00  Eucharistiefeier im Haus Sonneneck  

St. Laurentius 18.00 Wort-Gottes-Feier 
zur Verabschiedung der Vorschulkinder der 
Kindergärten St. Josef und St. Michael  

St. Bartholomäus 17.30 
18.00 

Rosenkranz 
Eucharistiefeier (alte Kirche) 

Freitag  28. Juli   

Herz Jesu 17.30  
18.00 

Rosenkranz 
Stille Anbetung anschl. Eucharistiefeier  

17. Sonntag im Jahreskreis  L1: 1 Kön 3, 5.7-12 / L2: Röm 8, 28-30 /  
Ev:  Mt 13, 44-52  
Er verkaufte alles, was er besaß und kaufte 
jenen Acker. 

Samstag 29. Juli   

Herz Jesu 18.00  Eucharistiefeier am Vorabend  
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Sonntag 30. Juli   

St. Laurentius   8.15 
  9.00 

Rosenkranz für  Verstorbene 
Eucharistiefeier 

St. Bartholomäus 10.30 
anschl. 

Eucharistiefeier (Dreifaltigkeitskirche) 
Tauffeier von Marie Alschner, 
Emily Gaytana und Lea Vetter 

 

Ab Juni finden die Abendgottesdienste in Sandhausen wieder in der alten 
Kirche statt.  

Adressen der Kirchen: 
Herz Jesu, 69181 Leimen, Graben 20 
St. Peter, 69181 Gauangelloch, Hauptstr. 52 
St. Aegidius, 69181 St. Ilgen, Aegidiusweg 5 
St. Laurentius, 69226 Nußloch, Hauptstr. 39 
St. Bartholomäus, 69207 Sandhausen, Waldstr. 7 (alte Kirche)  
Dreifaltigkeitskirche, 69207 Sandhausen, Wendelinusstr. 5 
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In diesen Gottesdiensten gedenken wir in besonderer Weise unserer 
Verstorbenen und besonderer Anliegen: 
 

Herz Jesu 

So 02.07.  Maria Kopani  

So 09.07. Christa Nardelli und verstorbene Angehörige 
 

St. Peter 

So 02.07. Richard Wilhelm  
 

St. Laurentius 

Mi 05.07. Anni Bender- Theresia Ament- Franziska Blum- Kathari-
na Großkopf und Familie Anton Scheuermann 

So 09.07. Lydia Lech- Margaretha Oswald  

Mi 12.07. Ottilie Seel- Günter Eberhard 

Sa 15.07. Verstorbene der Familie Mundelsee und Winzinger- 
Theresia Knötig 

Mi 19.07. Walter und Marianne Stegmaier 

So 23.07. Familie Geisse- Familie Abbt-Familie Engler und Familie 
Rotschedl 

Mi 26.07. Friedrich Huck und Familie- Familie Michael Maier 

So 30.07. Ottilie Seel 
 

St. Bartholomäus 

So 02.07. Josef Dogscha und Eduard, Heinrich und Wilhelm 

Do 06.07. Anna Lellek und Fam. Haber –  

So 09.07. Ludwig Klingler und Angehörige- Martha Maxelon 

Do 13.07. Claus Schindler und Angehörige – Berta Schneck und 
Angehörige 

So 30.07. Hubert und Martha Gruner, Eltern, Schwiegereltern und 
Angehörige 

 

Verstorben sind aus unseren Gemeinden: 
Herz Jesu Anna Hirsch – Barbara Hinkel – Maria Stahl –  

Eugen Grom – Elisabeta Dostal  

St. Aegidius Hubert Müller – Hermina Kerner – Paul Kudlek  

St. Laurentius Elsa Louven- Alexius Heibel 

St. Bartholomäus Katharina Puhl – Ute Burchert –Albert Göbel 
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AUS DER SEELSORGEEINHEIT 

 

WÖCHENTLICHE TERMINE VON GRUPPEN 

im Mauritiushaus, Graben 7  
Leimen 

in Sancta Maria, Blumenstr. 4 
Nußloch 

Seniorengymnastik Leimen: 
montags 15.30 -16.30 Uhr 

Krabbelgruppe: 
donnerstags 9.30-11.00 Uhr 

Kirchenchor Leimen:  
mittwochs 19.30 Uhr 

Kirchenchor Nußloch:  
freitags 20.00 Uhr 

Ministranten: freitags : 
16.30 – 17.30 Uhr Gruppe 1 
17.30 - 18.30 Uhr Gruppe 2 

"The Spirit" : 
donnerstags 20.15 – 21.45  Uhr 

 Schola:  donnerstags 19.00 Uhr 

im Gemeindezentrum, 
Wendelinusstr. 5 Sandhausen 

im Laurentiusheim Nußloch 

DPSG Wölflinge (8-10 Jahre) – 
montags 17.30 - 19.00 Uhr 
DPSG Pfadfinder (14-16 Jahre) –   
donnerstags – 19.00 - 21.00 Uhr 
DPSG Jungpfadfinder (11-14 Jahre) –   
freitags 18.30 - 20.00 Uhr 
DPSG Rover (ab 16 Jahren) – 
samstags ab 19.30 Uhr 

Pfadfindergruppenstunden des 
Stammes Nußloch: 
Wölflinge:  
freitags 17:30-19:00Uhr (6-11 Jahre) 
Jufis: mittwochs 18:30-20:00Uhr 
(11-14 Jahre) 
Pfadis: dienstags 19:00-20:30 Uhr  
(14-16 Jahre) 
Rover: dienstags  20:30-22:00Uhr  

(16-20 Jahre) 
Kirchenchor Sandhausen: 
 mittwochs 19.30 Uhr 

Ministranten: montags 18.00 Uhr, 
dienstags 17.00 Uhr  

Ministranten : freitags 16.00 Uhr KjG-Räume, Dreikönigsstr. 5 Nußloch 

 KjG: freitags 16.00-17.30 Uhr 

im Maximilian-Kolbe-Haus, 
Aegidiusweg, St. Ilgen 

im Edith-Stein-Haus, Hauptstr. 52 
Gauangelloch 

Kirchenchor St. Ilgen:  
dienstags  19.30 Uhr 

Krabbelgruppe Gauangelloch:  
dienstags 10 bis 11 Uhr 

Krabbelgruppe:   
mittwochs 10.00 bis 11.30 Uhr 
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BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Hilfe für Flüchtlinge in Leimen 

Nun sind wir beide fast 3 Jahre in der Flüchtlingsarbeit engagiert. 

Im September 2014 waren wir ins Asylnetzwerk Wiesloch eingetreten. 

Bewogen haben uns zu dem Engagement neben der christlichen Grundhal-
tung die Neugier auf das Fremde und der Wunsch, zu einer gelingenden In-
tegration für unser Land beizutragen. 

Im November 2014 erfuhren wir von Pfr. Groß von der Ev. Kirche Leimen, 
dass in Kürze Flüchtlinge nach Leimen kommen sollten.  Unterstützt  vom 
damaligen OB Wolfgang Ernst beschlossen die Ev. Kirche, die Kath. Kirche und 
Vertreter der Agenda Leimen eine Flüchtlingshilfe zu gründen. In einem Lei-
tungskreis mit Stadt, Landkreis, Vertretern von Gemeinderatsfraktionen und 
der Nachbarschaft, u.a. wurde immer wieder gemeinsam eine Linie gefun-
den, die das harmonische Arbeiten in der Flüchtlingshilfe in Leimen ermög-
licht hat. Wir beide wurden mit der Planung und Organisation der Tagesarbeit 
betraut. 

Mitte Dezember 2014 kamen 7 Familien aus dem  Kosovo und im Spätherbst 
2015 500 Männer überwiegend aus Afghanistan, Gambia, Irak, Pakistan, Syri-
en nach Leimen. Sie waren und sind noch zu Teilen in Unterkünften des 
Landkreises in Leimen untergebracht. Einige sind „freiwillig“ in ihr Herkunfts-
land zurückgekehrt und andere sind in andere Kommunen verlegt worden. 

Im Frühsommer 2016 begann die sog. Anschlussunterbringung für Leimen. 
Sie betrifft die Flüchtlinge, die nach 2 Jahren die Unterkünfte des Landkreises 
verlassen müssen und nach einem Schlüssel des Landes auf die Kommunen 
verteilt werden, damit die Integration in kleineren Gruppen besser gelingen 
kann. 

Die FLH Leimen ist ohne großes Zutun unsererseits von 15 auf bis zu 110 Hel-
fer/-innen gewachsen. Die ersten Mitmacher /-innen fanden sich u.a. über 
die Kontakte bei den ökumenischen Mahnwachen für verfolgte Christen auf 
dem Georgimarkt September 2014 - Karfreitag 2015 und danach über Mund 
zu Mund Propaganda und  über die Homepage der FLH. 

Nachdem 2016 die Tagesarbeit und die Arbeiten für Planung und Steuerung 
der FLH immer größer wurden, haben wir mit weiteren Helfer/-innen ab Mit-
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te 2016 ein Koordinationsteam aufgebaut. Dadurch ist es uns beiden möglich 
geworden, zum 31.12.2016 diese Aufgaben abzugeben und uns „nur noch“ 
den  Geflüchteten und unseren lange brachliegenden Hobbys zu widmen. 

Wir haben neben vielen anderen Hilfen für alle Flüchtlinge von Beginn an 
einen täglichen „Bürodienst“ angeboten. Der Landkreis und nun auch die 
Stadt unterstützen uns durch Räumlichkeiten. Diese regelmäßige Anwesen-
heit vieler Helfer/-innen, die Verlässlichkeit und die menschliche Zuwendung 
dürften die Gründe dafür sein, dass die Flüchtlinge bis heute gut in Leimen 
klar kommen und dass sie sich auch in anderen Orten rasch gut zurechtfin-
den. Selbstverständlich ist es auch den vielen Bürgern und Bürgerinnen zu 
verdanken, die bereit waren, die vielen anders aussehenden Menschen erst-
mal hin – und dann aufzunehmen. 

Wir pflegen einen offenen und ehrlichen Stil mit den Geflüchteten. Das mag 
für viele von ihnen nicht immer leicht sein, weil man in ihren Kulturen nicht 
so unumwunden  Unangenehmes anspricht, aber das zu lernen, gehört auch 
zur Integration. 

Wir können sagen, dass vor allem die Flüchtlinge selbst uns seit Beginn im 
Dezember 2014 die  Kraft gegeben haben, die Aufgaben zu bewältigen.  Sie 
haben uns   durch  ihre Umgangsformen, ihren  Respekt, ihre Gastfreundlich-
keit  das Helfen leicht gemacht. Selbst wenn man nicht helfen  konnte und 
kann, blieb und bleiben Herzlichkeit und Dankbarkeit erhalten. Wir haben 
keinen Moment mit den Flüchtlingen bedauern müssen, auch wenn uns das 
mancher Leser oder manche Leserin nicht glauben mag. 

Die größte Freude wäre für uns beide, wenn noch mehr Leimener/-innen 
mitmachen und sich die Kontakte mit den Menschen aus anderen Ländern 
und Kulturen nicht entgehen lassen. 

Unser beider Aufgabenschwerpunkt ist momentan der regelmäßige Büro-
dienst und dort die Hilfe für Ausbildung und Arbeit, Bereiche, in denen wir 
unsere Berufs- und Lebenserfahrung gut und gerne einbringen können. 

Wir wollen aber nicht versäumen darauf hinzuweisen: 

Die FLH Leimen sucht für die Neubürger/-innen in der Anschlussunterbrin-
gung Paten/Freizeitbegleiter/-innen. Bitte helfen Sie, damit deren Integration 
gelingen kann. 
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Herzlich willkommen sind weiterhin Helfer/-innen für Behördenbegleitung, 
Deutschkurse, Schulhilfe der Kinder, täglichen Bürodienst, Unterstützung bei 
Ausbildung und Arbeit, Hilfe in Asylfragen, Anhörungsbegleitung. 

Wunderbar zum Kennenlernen eignen sich u.a. die Begegnungsaktionen wie 
Kochen, die in den Medien bekannt gemacht werden. 

Auch für die Kleiderstube, die aus der Not geboren entstanden ist, und die 
wir für alle öffnen wollen, wenn geeignete Räume gefunden sind, suchen wir 
noch Helfer/-innen. 

Danke an alle, die uns immer wieder ermuntert und gestärkt haben! 

Gudula Weigel-Riemann und Georg Riemann 

_______________________________________________________________ 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Fußwallfahrt 2017 – Von Gauangelloch über Mauer nach Wiesenbach 

Die 6. Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit Leimen-
Nußloch-Sandhausen startet in diesem Jahr in Gauan-
gelloch über Mauer nach Wiesenbach. Die Wallfahrt 
beginnt am Sonntag, dem 9. Juli 2017 um 9 Uhr mit 
dem gemeinsamen Morgengebet (Laudes) in der Pfarr-
kirche St. Peter Gauangelloch. Mit dem diesjährigen 
Wallfahrtsthema „Mit dir, Maria, singen wir: Magnifi-
kat“ werden wir unterwegs mehrfach zum Gebet Stati-

on machen. Den feierlichen Abschluss der Wallfahrt bildet schließlich die 
Heilige Messe in der Wiesenbacher Pfarrkirche St. Michael um 15:30 Uhr. Im 
Anschluss an die Wallfahrt bewirtet uns das Gemeindeteam Wiesenbach mit 
Wurstsalat mit Brot oder gebackenem Schafskäse sowie kühlen Getränken. 
Gegen 17:30 Uhr wird ein Reisebus die Teilnehmer zurück an den Ausgangs-
punkt in Gauangelloch bringen.  

Text: Diakon Sych / Foto: Jürgen Schott   
___________________________________________________________ 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 
kennen Sie schon das Angebot im Internet über das Sonntagsevangelium und 
die Lesungstexte? Dieses geistliche Wort wird gesprochen von Pfarrer Arul 
Lourdu, welches man unter http://leimenblog.de wöchentlich abrufen kann. 
Alle bisherigen Videos kann man über http://www.youtube.com (Stichwort 
das geistliche Wort, Pfarrer Arul Lourdu) nachverfolgen. 
Bitte machen Sie auch Ihre Familie und Freunde darauf aufmerksam, dass 
man auf diese Weise auch weltweit dieses Medium nutzen kann. 

 

 
 
  

http://www.youtube.com/
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Erstkommunion 2018 
 
Beginn der Erstkommunionvorbereitung 2018 
Mit dem kommenden Schuljahr beginnt die Erstkommunionvorbereitung des 
Jahrgangs 2018 in der Seelsorgeeinheit Leimen-Nußloch-Sandhausen. Alle 
Kinder in der dritten Klassenstufe sind dazu mit ihren Eltern und Geschwis-
tern, also der ganzen Familie, herzlich eingeladen. Genaueres erfahren die 
Eltern am Informationsabend. 
Zu diesem laden wir ein: 

 
Informationsabend Erstkommunionvorbereitung 2018 

Dienstag, dem 25. Juli 2017  
20.00 Uhr 

Mauritiushaus Leimen, Graben 7 
 
Die bei uns gemeldeten Familien erhalten Anfang Juli eine schriftliche Einla-
dung.  
Die Termine der Festgottesdienste für das kommende Jahr nun hier: 
 
8. April 2018  St. Laurentius, Nußloch 
15. April 2018  St. Peter, Gauangelloch 
22. April 2018  Herz-Jesu, Leimen 
29. April 2018  St. Aegidius, St. Ilgen 
6. Mai 2018  St. Bartholomäus, Sandhausen 
 
Mit Fragen zum Erstkommunionweg wenden Sie sich bitte an Gemeinderefe-

rent Thomas Walter: 06224 – 8270875 / gr.walter@kath-LNS.de  

_______________________________________________________________ 

Taizé-Gebet  

in der Kapelle der Dreifaltigkeitskirche in Sandhausen, 
Wendelinusstr. 5     

am Freitag, 21.07. um 19.30 Uhr. 

Menschen in jedem Alter sind herzlich eingeladen. 
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Sollten Sie aufgrund Ihrer persönlichen Situation, zum Beispiel Alter oder 
Krankheit, nicht mehr an den Gottesdiensten teilnehmen können, besteht die 
Möglichkeit die Heilige Kommunion auch zu Hause zu empfangen.  

Haben Sie das Bedürfnis, zu Hause 
die Kommunion zu empfangen? - 
Dann können Sie sich bei einer der 
im Folgenden genannten Personen 
oder in Ihrem Pfarrbüro melden. Sie 
können dann einen Besuchstermin 
gemeinsam abstimmen.  

Herz-Jesu Leimen (Anmeldung bitte 
über Pfarramt, Tel. 71908) 

 Sr. Josy, Haus Karmel 

 Birkner, Ansgar 

 Neuschäfer, Eva 

 Sauckel, Birgit 

St. Aegidius St. Ilgen  
(Pfarramt, Tel. 4656) 

 Sr. Ann Jose, Haus Karmel,  
Tel. 74155 

 Bindl, Adolf; Tel. 2584 

 Bindl, Renate; Tel. 2584 

 Grothues, Maria; Tel. 930555 

 Jebing-Victoria, Cäcilia;  
Tel. 0157-84695095 

 Malzacher, Sabine; Tel. 925715 

 Stocker, Christa; Tel. 3422 

 St. Peter Gauangelloch  
(Pfarramt, Tel. 71908) 

 Beck, Gregory ; Tel. 06226/789373 

 Dreher, Ursula; Tel. 06226/3001 

 Schott, Draženka; Tel. 06226/7030 

St. Laurentius Nußloch  
(Pfarramt, Tel. 12388) 

 Sych, Christian; Diakon Tel. 71908  

 Sr. Angel, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Fehringer, Peter; Tel. 15307 

 Lüdemann, Ulla; Tel. 10678 

 Stegmaier, Felicitas; Tel. 10026 

St. Bartholomäus Sandhausen 
(Pfarramt, Tel. 2311) 

 Härich, Peter, Diakon; Tel. 53105 

 Sr. Grace, Haus Karmel; Tel. 74155 

 Bsirske, Hans-Jürgen 

 Föhringer, Peter; Tel. 3291 

 Grombein, Siegbert; Tel. 3796 

 Kellner, Hedwig; Tel. 922988 

 Müller, Ursula ; Tel. 52553 

 Szeles, Sophia;  
Tel. 9022163 oder 0176-56774485 

Als Ansprechpartner für die gesamte Seelsorgeeinheit dürfen Sie gerne  
Diakon Christian Sych kontaktieren (diakon.sych@kath-lns, Tel. 71908).   

mailto:diakon.sych@kath-lns
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ÜBER DEN TELLERRAND GESCHAUT …  
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HERZ JESU - LEIMEN 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit Sturm und Brausen ……… 

„Bald sind Pfingstferien“, meinte ein Kind“. Was Ferien 

sind war allen klar.  

Was bedeutet aber Pfingsten?  

Jetzt wollten es alle Wissen und waren besonders ge-

spannt auf den Tag, an dem der Pastoralreferent  Herr 

Gernot Hödl zu uns in den Kindergarten kam und mit 

den Schulanfängern  dieses Thema erarbeitete. 

Das eigentliche Pfingstereignis ist schon lange her und 

hat mit Jesus und Gott zu tun. 

Nach dem Osterfest waren die Freunde von Jesus trau-

rig, mutlos und ängstlich. Jesus war nicht mehr da. Doch dann kam die Wen-

de und das Unvorstellbare geschah. Sie hatten die Kraft Gottes, den heiligen 

Geist, gespürt. Er kam mit einem großen Sturm und Feuergluten über die 

Jünger. So trauten sie sich auf die Straßen und jeder von ihnen erzählte in 

seiner Sprache von Jesus und Gott. Und das Wunder geschah: Jeder konnte 

die Jünger in ihrer Heimatsprache verstehen. Und weil sie die Menschen von 

Jesus und ihrem Glauben an Gott begeistern konnten, wurden es immer 

mehr Leute, die dieser Gemeinschaft angehören wollten. Das war der Beginn 

unserer christlichen Kirche. 

Deshalb feiern wir jedes Jahr an Pfingsten das „Geburtstagsfest“ der Kirche. 

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Herrn Hödl, der dieses Ereignis für die 

Kinder lebendig werden ließ.  
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kfd Herz-Jesu Leimen feierte 100. Geburtstag 

Mit einem Glas Sekt begrüßte die kfd-
Vorstandschaft am 7. Mai ihre Geburts-
tagsgäste im Mauritiushaus. Die Vorsitzen-
de, Ilse Laier, freute sich, dass so viele ihrer 
Einladung gefolgt waren. Besonders be-
grüßte sie die Ehrengäste, Frau Bürger-
meisterin Felden von der Stadtverwaltung 
Leimen, Frau Becker-Fröhlich vom kfd De-
kanatsvorstand, Frau Lüdemann vom Pfarrgemeinderat und den Präsens der 
kfd Herz-Jesu Leimen, Herrn Pfarrer Lourdu.  
Weitere Geburtstagsgäste waren Vertreterinnen der evangelischen Gemein-
de, der syrisch-orthodoxen Gemeinde und den Frauengemeinschaften der 
anderen Gemeinden de Seelsorgeeinheit. Umrahmt wurde die Feier musika-
lisch von jungen Pianisten der Musikschule Leimen, durchs Programm führte 
Christa Schwegmann. 
Frau Bgm. Felden ging in ihrem Grußwort auf die Bedeutung der Frauen in 
der Gesellschaft ein. Sie stellte besonders heraus, das die kfd, als größter 
Frauenverband in Deutschland, sich jederzeit für die Rechte der Frauen und 
die Anerkennung der Mütter stark gemacht hat.  
Herr Pfarrer Lourdu stellte seine Sicht auf das Bild der Frauen in Kirche und 
privatem wie gesellschaftlichem Umfeld in den Mittelpunkt seiner Festan-
sprache. Frau Becker-Fröhlich überbrachte die Grüße und Glückwünsche des 
kfd Dekanatsvorstands sowie Frau Lüdemann, die des Pfarrgemeinderates. 

Für die evangelische Pfarrgemeinde 
Leimen gratulierte Frau Carola Müller 
und für die Frauen der kfd Sandhausen 
Frau Heli Schön. 
Frau Schwegmann verlas die Grußbot-
schaft des Diözesanvorstands und gab 
einen kurzen geschichtlichen Überblick 
„100 Jahre kfd Herz-Jesu Leimen“. 
Den Abschluss bildete eine feierliche 

Maiandacht in der Herz-Jesu-Kirche, die vom Kirchenchor umrahmt wurde.  
Die Frauen vom Vorstand der kfd Herz Jesu Leimen möchten auf diesem Weg 
nochmals allen danken, die zum Gelingen des Festes beigetragen haben.  
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Familiengottesdienst  

Am Sonntag, den 2.7, findet um 10.30 Uhr der nächste Familiengottesdienst 
statt. Die musikalische Gestaltung übernimmt unser Projektchor Cantiamo. 
Alle Gemeindemitglieder, besonders die Kinder, sind herzlich eingeladen. 

__________________________________________________________ 

 

Frauengemeinschaft 

Am Montag, den 03. Juli 2017 treffen wir uns um 17.00 Uhr im  
Mauritiushaus, Graben 7. Herzliche Einladung an alle Frauen. Unser Thema:  
„Die drei heiligen Frauen von Helfta“. Referentin: Ulla Lüdemann. 
Im August findet kein Treffen der Frauengemeinschaft statt.  

__________________________________________________________ 

KiKat - Einladung an alle Kinder  

Am Sonntag, den 9.7., sind alle Kinder, auch die diesjährigen EKO-Kinder, 
während des Gottesdienstes um 10.30 Uhr zur KiKat eingeladen. Wir treffen 
uns im Gottesdienst und gehen dann gemeinsam in die Turmsakristei. Hier 
hören wir eine Geschichte aus der Bibel, sprechen darüber und spielen, tan-
zen, singen, beten, malen oder basteln dazu. Zur Gabenbereitung kommen 
wir in die Kirche zurück. 
Wir freuen uns auf Euch! 

Astrid Hessenmüller, Dorota Szymanska und Silvia Schöppler  
__________________________________________________________ 

 
Senioren 

Am Donnerstag, den 20. Juli 2017 finden um 14.30 Uhr die  
Eucharistiefeier und anschließend unser Seniorennachmittag im Mauritius-
haus statt. Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren. 
Im August findet kein Seniorennachmittag statt.  
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Ministranteneinführung 

Am Samstag, den 22.7, werden im Gottesdienst um  
18 Uhr feierlich die neuen Ministranten aufgenommen. 
Die musikalische Gestaltung übernimmt unser Projektchor 
Cantiamo. Alle Gemeindemitglieder, besonders die dies-
jährigen EKO-Kinder, sind herzlich eingeladen. 

__________________________________________________________ 
 
Gemeinde in Kontakt: Prosecco 

Das Gemeindeteam lädt am Samstag, den 22. Juli nach dem  
18 Uhr-Gottesdienst die ganze Gemeinde zu einem gemütlichen Beisammen-
sein auf dem Kirchenvorplatz ein. Trinken Sie ein Glas Prosecco miteinander 
und begrüßen Sie damit die bevorstehenden Sommerferien. Nehmen Sie sich 
einen Augenblick Zeit und kommen Sie miteinander ins Gespräch – es gibt so 
viele nette Menschen bei uns!  

Gemeindeteam Herz-Jesu Leimen  

___________________________________________________________ 

 

  

 

Bild / Logo 
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ST. AEGIDIUS - ST. ILGEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Liederabend am 28.05.17 in der St. Aegidius Kirche in St. Ilgen 

Noch selten war die St. Aegidius Kirche so voll wie an diesem Abend. Viele 
Menschen wussten,  dass sie mit diesem Thema und mit den Interpreten ein 
hochkarätiges Konzert genießen können. 

Agnese Buchauer (Sopran), Melanie Jäger-Gubelius (Mezzosopran) und ein 
kongenialer Begleiter, Fred Rensch, am Klavier hatten ein umfangreiches 
Programm mit 24 Liedern und Duetten aus der Romantik zusammengestellt. 
Zudem konnten die Zuschauer alle Texte im Programheft mitverfolgen. Frau 
Elisabeth Wagner aus dem Chor The Spirit begrüßte und moderierte dieses 
Frühlingskonzert voller strahlender bildhafter Natur, Nachtigallen, Liebesleid 
und Liebesglück. 

Komponisten wie Hugo Wolf, Gabriel Fauré, Ro-
bert Schumann, Johannes Brahms,  Franz Schu-
bert , Clara Schumann,  Richard Strauß,  Anton 
Dvorak, Edvard Grieg, Felix Mendelsohn, Carl 
Bohm, Jacques Offenbach brachten alle Gefühle 
und Stimmungen, die wir mit Romantik und dem 
Thema  Liebe verbinden, zum Schwingen. Den 
beiden Sängerinnen konnte man an ihrer facet-

tenreichen Stimmführung und ausdruckstarken Mimik die Emotionen in Ges-
ten und Gesicht ablesen. Die gut aufeinander  abgestimmten, romantischen 
Kleider der Sängerinnen verstärkten diesen Eindruck noch einmal. 

Besonders in den Duetten war zu spüren, dass die beiden Sängerinnen ihren 
Vortrag und ihre Interpretation  in vielen Proben sehr fein aufeinander abge-
stimmt haben. Herr Rensch war ein perfekter Begleiter mit schönen Zwi-
schenspielen und subtiler, warmer Untermalung des Gesangs. 

Ein minutenlanger begeisterter Applaus und 
eine anrührende Zugabe, dem Abendlied aus 
Hensel und Gretel von Engelbert Humper-
dinck, schloss das Konzert ab. 

Christa Stocker   
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Kinder- und Familiengottesdienste 

Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten für Kinder und / 
oder Familien ein:  
16. Juli 2017, 10.30 Uhr: Familiengottesdienst  
23. Juli 2017, 10.30 Uhr: Kindergottesdienst  
im Maximilian-Kolbe-Haus.  
______________________________________________________________ 

Sommerfest  St. Aegidius am 23. Juli 
 

Wir laden Sie herzlich ein und freuen uns darauf,  
nach dem Gottesdienst ein paar nette Stunden mit Ihnen im Garten des  
Maximilian-Kolbe-Hauses zu verbringen - bei leckerem Essen, Kaffee und 
Kuchen und buntem Unterhaltungsprogramm. Nähe-
res finden Sie auf unserem Plakat! 

So ein Fest gelingt vor allem dann, wenn viele Men-
schen einen (kleinen) Beitrag leisten! Wir freuen uns 
über Mithilfe …  
 

 beim Aufbau am Samstagmorgen 

 bei der Bewirtung am Sonntag 

 beim Abbau am Sonntagabend 
 
Wer sich dabei einbringen kann, meldet sich am besten im Pfarrbüro  
(Tel. 4656 oder pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de). 
 
Für ein vielseitiges Kuchenbuffet  bitten wir darum, dass auch viele einen 
Kuchen zur Verfügung stellen. Kuchenspenden können am 23. Juli ab 9.30 
Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus abgegeben werden!  
 
Wir freuen uns über jeden Beitrag, danke!  
 
Ihr Gemeindeteam von St. Aegidius 
  

mailto:pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de
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Krabbelgruppe im  
Maximilian-Kolbe-Haus 

Seid ihr zwischen 0 und 3 Jahren? 
Dann besucht uns und bringt Mama oder Papa mit! Gemeinsam wollen wir 
uns auf die spannende Reise des Größerwerdens begeben! Wir treffen uns 
jeden Mittwoch von 10 bis 11.30 Uhr im Maximilian-Kolbe-Haus. Euer Be-
such ist kostenlos und unverbindlich. Wenn ihr neugierig geworden seid, ruft 
an bei Julia Rudi (06224/9021157)! Wir freuen uns auf Euch!  
 

ST. PETER - GAUANGELLOCH 

 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 

 

Erstkommunion in St. Peter Gauangelloch am 23. April 2017 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Foto: Robin Bamberger  
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 
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Seniorentreff 

Unser nächstes Treffen findet am Donnerstag, den 27. Juli 2017 
um 15:00 Uhr im Edith-Stein-Haus statt.  

Dazu laden wir herzlich ein. 
U. Dreher , E. Bader  
 

ST. LAURENTIUS - NUSSLOCH 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Flurprozession mit anschließendem Weißwurstessen  
an Christi Himmelfahrt 

Wie jedes Jahr fand die Flurprozession im Anschluss an den Gottesdienst 
statt. Bei jedem der vier Kreuze, die zum Teil im Neubaugebiet und auch an 
den Feldrändern liegen, wurde gebetet und gesungen. Pfarrer Don Marko 
Petricevic segnete die Felder, die Wiesen und den Wald. Nach der Prozession 
waren alle eingeladen in den Laurentiusgarten zu kommen, und bei Weiß-
wurst, Laugenstangen und Weizenbier zu verweilen. Herzlichen Dank allen, 
die zum Gelingen dieses schönen Festes beigetragen haben. 
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VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 

Frauennachmittag der kfd 

Alle Frauen sind sehr herzlich zum Frauennachmittag eingeladen am Diens-
tag, den 04.7.2017 um 14.00 Uhr, im Kath. Gemeindehaus Sancta Maria – 
Haus der Begegnung, in der Blumenstraße 4, Nußloch. 

_______________________________________________________________ 

Frauengebet 

Eine Wort-Gottes-Feier – besonders für Frauen 

Montag, den 10.07.2017 um 18.30 Uhr 

in der Kath. Kirche St. Laurentius 

Jede Frau ist herzlich zum gemeinsamen Gebet eingeladen. 

_______________________________________________________________ 

 

Das Kath. Bildungswerk St. Laurentius  
lädt herzlich ein 

 

Donnerstag, 06. Juli 2017, 19.30 Uhr 
 

Das Kirchliche Leben in Magdeburg 

– Christ sein als „schöpferische Minderheit“ – 
 

Referentin: Ordinariatsrätin  
Frau Dr. Friederike Maier, Magdeburg  

 

Ort: Kath. Gemeindehaus Sancta Maria Nußloch, Blumenstraße 4,  

Eintritt frei ! 
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_______________________________________________________________ 

 

Café Laurentius 

Wir laden Sie herzlich ins Café Laurentius ein, das im Neben-
raum an der Kath. Kirche in Nußloch am Sonntag, den 

09.07.2017 stattfindet. Es ist wie immer von 14.30 bis 16.30 Uhr geöffnet. 
Der Kostenbeitrag ist 2 Euro, der Erlös kommt einem kirchlichen oder sozia-
len Projekt zugute. Jede und jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns 
auf Sie!  
_______________________________________________________________ 

 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Gemeindeteams  
St. Laurentius 

 
Mittwoch den, 12.07.2017 um 19.30 Uhr 

Gemeindehaus Sancta Maria, Nußloch 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. 
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Seniorennachmittag  

Am Dienstag, den 18.07.2017 um 14.30 Uhr möchten wir Sie 
herzlich zu unserem Grillfest ins Gemeindehaus Sancta Maria, 

Blumenstraße 4, einladen. Wir freuen uns über Ihren Besuch. 
_______________________________________________________________ 

 

Komm mit zu unserer Krabbelgruppe!!!! 

Wo: Im Haus der Begegnung „Sancta Maria“ Blumenstraße 4 
Wann: Jeden Donnerstag 
Uhrzeit: 9:30 - 11:00 Uhr 

Ansprechpartner: 
Jutta Zizmann-Lanig 
Tel.: 06224/82513  

______________________________________________________________ 
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ST. BARTHOLOMÄUS - SANDHAUSEN 
 

BERICHTE UND INFORMATIONEN 
 

Liebe Sandhäuser, 

Ich möchte Euch von meinen neuen Aktivitäten in Bezug auf Menschenhan-
del und von der 

sexuellen Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen berichten. Insgesamt 
läuft mein Einsatz über 5 Jahre, von denen bereits 1,5 Jahre vorbei sind.  

Alle Videos sind auf spanisch, die Bilder sprechen aber ihre eigene Sprache 
und werden dadurch verständlich. 

Hier ein paar Videos unserer Kollegen vom “Capital Humano y Social Alterna-
tivo – CHS”: das erste ist “Somos Libres” (“Wir sind frei”), die Worte mit de-
nen unsere Nationalhymne beginnt.  

https://www.youtube.com/watch?v=3FxAOVJpSiI 

Es geht dabei um das “klassische” Thema Menschenhandel. Wir arbeiten mit 
diesem Material seit Jahren, vor allem an Schulen, aber auch in der Kateche-
se auf dem Land (wo man uns lässt…).  

Das Thema “De la Ilusión a la Explotación “ (“von der Illusion zur Ausbeu-
tung”) thematisiert die sexuelle Ausbeutung von Kindern und Jugendlichen 
und wird oft mit Menschenhandel  verwechselt…die Liste der Unterschiede 
will ich euch ersparen...sicher ist aber auch, dass es Gemeinsamkeiten gibt. 
Dieses Video wurde von einer guten Freundin, Alicia Solari, entwi-
ckelt…Alicias Mann, Ruben Vargas, ist heute der Viceminister des Inneren, 
also ein ganz wichtiger Kontakt. 

https://www.youtube.com/watch?v=QXCBVaKE7jc 

Das Video “Se buscan víctimas” – “Opfer gesucht” ist auch von CHS und be-
schreibt die “Route 3” des Menschenhandels (also die Strecke Cusco – Puerto 
Maldonado, Madre de Dios). Den Produzenten, Joel, kenne ich auch persön-
lich und bedauere, dass er nicht mehr bei CHS ist.  

https://www.youtube.com/watch?v=qkYpG55499g 

https://www.youtube.com/watch?v=3FxAOVJpSiI
https://www.youtube.com/watch?v=QXCBVaKE7jc
https://www.youtube.com/watch?v=qkYpG55499g
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Dann habe ich noch das “institutionelle Video” von CHS mitgeschickt: Ihr 
seht, das sind Profis. Ich bin immer wieder beeindruckt, wie eine zahlmässig 
kleine Truppe so viel “aufmischt”: der “Informe Alternativo” zur Situation des 
Menschenhandels, den CHS jedes Jahr im Kongress vorstellt – da ist dann 
auch immer der Innenminister da -, sorgt regelmässig für Diskussion.  

https://www.youtube.com/watch?v=trdt1Rpebe0 

Allerdings hat CHS nur in Lima und in Iquitos Niederlassungen, in Puerto Mal-
donado sind sie oft und träumen auch von einem Büro…im vierten “heissen 
Pflaster”, also in unserem Puno,  können sie nicht dauerhaft sein, darum ha-
ben sie mit uns vom “Netzwerk Kawsay” eine Absprache. Als unsere “grossen 
Schwestern und Brüder” in der Familie der Zivilgesellschaft sind wir also eine 
Art “inoffizielle Vertretung”. 

Die zwei Beispiele des “informe Alternativo” geben euch einen Einblick in die 
Arbeit. 

Dann noch ein Video von der Katholischen Universität: “Como engañar chi-
cas” “wie man Mädchen fängt” - das ist erschütternd! (ich benutze es gerne 
in den Schulen…die Stille danach ist beeindruckend!). Es ist halt eben KEIN 
Theater, sondern die “Opfer” sind echt!!!! Das Ding wurde in Lima gedreht, 
nicht etwa in Chumbivilcas, wo man “Hinterwäldler-Mentalität” als Entschul-
digung anführen könnte… 

https://www.youtube.com/watch?v=7q88a4gK0f4  

Schliesslich noch den Aktionsplan der Landesregierung Puno (das Wort Puno 
bezeichnet sowohl den Name einer Stadt wie der Region…so eine Art Baden-
Baden….). Leider habe ich das Dokument, das uns das meiste Herzblut koste-
te, nämlich das “Protokoll zum Schutz und der Wiedereingliederung von Op-
fern des Menschenhandels der Region Puno”, das am 03.03.2017 verabschie-
det wurde, nicht in virtueller, sondern nur in physischer Form.  

Ich wünsche Euch beim Lesen und Anschauen viel Inspiration! 

Euer Michael (el Vishi)   

Pater Vicente Peru 

 

  

https://www.youtube.com/watch?v=trdt1Rpebe
https://www.youtube.com/watch?v=7q88a4gK0f4


Seite 38 

VERANSTALTUNGEN UND AUSBLICK 

 
Generation 60+ 

Das nächste Treffen der Veranstaltungsreihe „Generation 60 +“ findet am 
Dienstag, 4. Juli 2017 um 16.00 Uhr im Gemeindezentrum statt. Herzliche 
Einladung an alle Interessierten. 
_______________________________________________________________ 

Nachmittag der Frauengemeinschaft  
Das nächste  Treffen der Frauengemeinschaft  findet am 
Dienstag, 25. Juli 2017 zur gewohnten Zeit um 14.30 Uhr im 

Gemeindezentrum statt. Alle Frauen und Mütter sind wieder herzlich zu 
einem unterhaltsamen Nachmittag eingeladen. 

_______________________________________________________________ 
 
 
 

 
 
  



Seite 39 

Pfarrfest am 16. Juli 2017 rund um den Kirchturm der 

Dreifaltigkeitskirche  

in Sandhausen 
__________________________________________________________________________ 

 

10.30 Uhr  

Festlicher Gottesdienst mit 
dem Kindergarten  
St. Elisabeth 

 

ab 11.30 Uhr 

Bewirtung vom Grill,  
Waffeln, Stockbrot,  
Pommes Frites  

Stockbrot am Feuer der 
Pfadfinder 

Getränke für jede Art von 
Durst 

Cocktailbar der  
Ministranten 

Kaffee und Kuchen. 

ca. 15.00 Uhr 

Der Kirchenchor singt 

Nach dem Gottesdienst spielt zur Unterhaltung der  
Ev. Posaunenchor und zur Kaffeezeit singt der MGV und Kirchenchor.  
Wir freuen uns auf die musikalischen Beiträge. Herzliche Einladung. 

Der Erlös kommt der Jugendarbeit der Ministranten und Pfadfinder 
zugute. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch!   
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ALLGEMEINES 

 

GEÄNDERTE ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS 
 

Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten unserer Büros  
im Juli:  

Herz Jesu Leimen: 
Mo 31.07. 9.00-12.00 Uhr; nachmittags geschlossen 
 

St. Aegidius St. Ilgen: 
Mo 31.07. geschlossen 
 

St. Laurentius Nußloch: 
Mo 31.07. geschlossen 
 

Am Freitag, den 28. Juli 2017 sind alle Pfarrbüros und Kindergärten wegen 
des Betriebsausflugs geschlossen. 

 

REDAKTIONSSCHLUSS DER NÄCHSTEN AUSGABE 
 

Der Redaktionsschluss für den Sommer-Pfarrbrief August/September  
(29. Juli – 01. Oktober 2017) ist am 10. Juli 2017, 10.00 Uhr. Die Beiträge 
schicken Sie bitte bis dahin an das jeweilige Pfarrbüro oder gleich an die 
Mailadresse pfarrbrief@kath-LNS.de. Später abgegebene Termine können 
nicht mehr berücksichtigt werden! 

 

IMPRESSUM 
 

Herausgeber:  Katholische Kirchengemeinde Leimen-Nußloch-Sandhausen 

  Graben 20, 69181 Leimen 

Redaktion:  Pfarrbüro Leimen, Isabelle Nardelli-Golonka  

Auflage:  870  

Druck:   Druckerei Friedrich, Ubstadt-Weiher     

mailto:pfarrbrief@kath-LNS.de
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DIE KINDERSEITE 
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DIE RÄTSELSEITE 

 

Sudoku 
 
 

 
 
 

 
 
 

Bild: Kath. Kinderzeitschrift Regenbogen, www.kinder-regenbogen.at 
In: Pfarrbriefservice.de 
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KONTAKTE 
 

Das Seelsorgeteam: 

Arul Lourdu, Pfarrer - Graben 20, Leimen Tel. 06224/71908 
pfarrer.lourdu@kath-LNS.de 

Don Marko Petricevic, Pfarrer - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/2311, 
kooperator.donmarko@kath-LNS.de  

Edgar Grimm, Pfarrer, Pensionär  

Peter Härich, Diakon -    Tel. 06224/53105,     diakon.haerich@kath-LNS.de  
Christian Sych, Diakon - Tel. 06224/71908,     diakon.sych@kath-LNS.de 

Heinrich Müller, Pastoralreferent - Hauptstr. 39, Nußloch Tel. 06224/919633 
Mobil: 0162 9349 660 pr.mueller@kath-LNS.de 

Gernot Hödl, Pastoralreferent - Aegidiusweg 5, St. Ilgen Tel. 06224/923783  
pr.hoedl@kath-LNS.de 

Thomas Walter, Gemeindereferent - Waldstr. 7, Sandhausen, Tel. 06224/8270875 
gr.walter@kath-LNS.de  

Einrichtungen der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Georg 
Wilhelm-Haug-Str. 20/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Zipf 
Tel. 06224/71288 

Kindergarten St. Mauritius 
Graben 7/69181 Leimen 
Leiterin: Frau Michel 
Tel. 06224/71401 

Kindergarten  St. Josef 
Dreikönigsstr. 1/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Kohl 
Tel. 06224/15416 

Kindergarten St. Michael 
Kurpfalzstr. 63/69226 Nußloch 
Leiterin: Frau Zinser 
Tel. 06224/16885 

Kindergarten St. Elisabeth 
Wendelinusstr. 5/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Schaubeck 
Tel. 06224/3618 

Kindergarten St. Josef 
Kirchstr. 1/69207 Sandhausen 
Leiterin: Frau Gläser 
Tel. 06224/4504 

Haus Karmel 
Congregation der Mutter Gottes vom 
Berg Karmel   
Bgm.-Lingg-Str. 2/69181 Leimen 
Tel. 06224/74155 

Kirchliche Sozialstation 
Leimen-Nußloch-Sandhausen e.V. 
Turmgasse 56/69181 Leimen 
Tel. 06224/73576 
www.sozialstation-leimen.de 

Haus Amala  
Congr. der unbefl. Empfängnis Mariens 
Hauptstr. 37/69226 Nußloch 
Tel. 06224/1749497  

Ökumenischer Hospizdienst Leimen-
Nußloch-Sandhausen e.V. 
Tel. 0176 38661425 
hospizdienst-leimen@web.de 

Café Quelle – Trauern braucht Zeit -Treffen zum Gespräch jeden ersten Sonntag 
im Monat von 15.00-17.00 Uhr in Sandhausen, Schützenstr. 2  

 

mailto:pfarrer.lourdu@kath-LNS.de
mailto:kooperator.donmarko@kath-LNS.de
mailto:diakon.haerich@kath-LNS.de
mailto:diakon.sych@kath-LNS.de
mailto:pr.mueller@kath-LNS.de
mailto:pr.hoedl@kath-LNS.de
mailto:gr.walter@kath-LNS.de
http://www.sozialstation-leimen.de/
mailto:hospizdienst-leimen@web.de
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Pfarrämter und Homepage 
Kath. Pfarramt Herz-Jesu / St. Peter 
Sekretärinnen: Frau Achenbach 
                           Frau Nardelli-Golonka 
Graben 20, 69181 Leimen 
Tel. 06224/71908 – Fax 06224/ 951267 
Mail: pfarramt.leimen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag:       09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Dienstag:      09.00-12.00;  14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch:    09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Donnerstag: 07.30-12.00;  14.00-17.00 Uhr 
Freitag:         09.00-12.00;  14.00-17.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Laurentius 
Sekretärin: Frau Münch-Joa  
Hauptstr. 39, 69226 Nußloch 
Tel. 06224/12388 – Fax 06224/16822 
Mail: pfarramt.nussloch@kath-LNS.de  
 
Bürozeiten: 
Montag: 14.00 – 17.00 Uhr 
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr 
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Bartholomäus 
Sekretärin: Frau Hofmann 
Waldstr. 7, 69207 Sandhausen 
Tel. 06224/2311 - Fax: 06224/768460 
Mail: pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de 

Bürozeiten: 
Montag: 15.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag: 15.00 – 17.00 Uhr 
Freitag:  08.00 – 10.00 Uhr 

Kath. Pfarramt St. Aegidius 
Sekretärin: Frau Lang 
Aegidiusweg 5, 69181 Leimen-St. Ilgen 
Tel. 06224/4656 - Fax: 06224/923782 
Mail: pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de  
Bürozeiten: 
Montag: 08.00 – 11.00 Uhr 
Donnerstag: 14.00 – 17.00 Uhr 

 

Homepage der Seelsorgeeinheit:  www.kath-LNS.de  
Adressen der Kirchen siehe Gottesdienstordnung 

Spendenkonten 

Pfarrei Herz-Jesu 
 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Aegidius 
 
Wasser für Obeleagu 

Umana 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
VOBA Kurpfalz  H + G Bank eG 
Kto.Nr. DE78 6729 0100 0015 0047 38 

Pfarrei St. Bartholomäus 
 
Renovierung Alte Kirche 

Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 
Sparkasse Heidelberg 
Kto.Nr. DE 58 6725 0020 0009 2290 00 

Pfarrei St. Laurentius 
 

Sparkasse Heidelberg  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

Pfarrei St. Peter 
 

Sparkasse  
Kto.Nr. DE82 6725 0020 0009 2444 76 

 

mailto:pfarramt.leimen@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.nussloch@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.sandhausen@kath-LNS.de
mailto:pfarramt.st.ilgen@kath-LNS.de

